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Wettbewerb" WienimBlumenschmuck".Dievonder GemeindeWienim
Jahre 1924 wieder aufgenommeneAktion zur AusschmückungderFenster ,
Balkoneund Geschäftslokalemit Blumen ,hat von Jahr zu Jahrgrös - ¬

serenAnklangin derBevölkerunggefunden .DieGemeindeselbstnimmt
durch die Ausschmückungder öffentlichen Gärten ,durchAnbringung

Sebäuden-andiesemvonBlumenschmuckan Lichtmastenundstädtischen
Werkteil .AuchheuerveranstaltetdieGemeindewiedereinenBlumen-¬
schmuckwettbewerb .Sie widmethiefür zehntausendSchilling zurSchaf
fung von Preisen für die Ausschmückungeinzelner Fenster ,Balkone ,

Geschäftslokale und ganzer Wohnschauseiten .AusschmückungeninHöfen
und Vorg ärten sind vom Wettbewerb ausgeschlossen .Anmeldungenzur

Preisbewerbungfür die Blumenausschmückungsind bis spätestens18 ,
Juni1927schriftlichandieMagistratsabteilung22imNeuenRathaus
oderandieAktion„SchmücktEuerHeimmitBlumen"in Wien . ,Park-¬
ring 12 ,einzusenden .Auskünfte und Merkblätter überdie

AuswahlundPflegeder in BetrachtkommendenBlumensind in derMa- ¬
gistratsabteilung22undimStadtgartenånspektoratIII . ,AmHeumarkt
Nr . 2erhältlich .DiePreise undDiplomewerdenvoneinemPreisge-¬

richtzuerkannt.

DasWahlergebnisinWähring.IneinerineinigenTagesblätternver-¬
öffentlichten Rede des Stadtrates Rummelhardt wird behauptet ,dass

durchdieBezirkswahlbehördeinWähringfestgestelltwordensei ,die
Einheitsliste in diesemBezirkhabeum28Stimmenmehrals diesozial -¬
demokratischeListeerhaltenundWeshalbseiauchderPostendesBe-¬
zirksvorstehersdenSozialdemokratenverlorengegangen ,Weiterswird
behauptet,dassvomBalkondesAmtshausessogeroffiziellverkündet

wordensei ,derBezirksvorsteherin Währingist andieEinheitsliste
verlorengegangen.Demgegenüberwirdamtlichfestgestellt ,dasswohl
bezüglichderWahlenindenGemeinderatdieStimmenzählungeinelehr-¬
heit von29Stimmenfür die Einheitslisteergab ,dagegenbei derFest-¬
stellungdesErgebnissesderBezirksvertretungswahleinVorsprung
der Sozialdemokratenvon 36 Stimmenkonstatiert wurde .UnterBerück- ¬

sichtigungderaufdieeinzelnenwahlwerbendenParteienentfallenen
StimmenzahlhatdieBezirkswahlbehördeerrechnet ,dassaufdieSozial-¬
demokratischeParteiundaufdieParteiderEinheitslistejefünfzehn
Bezirksratsmandateentfallensind .ZurFrage,welcherParteidieStel-¬
le desBezirksvorsteherszukommt,hat die Bezirkswahlbehördenicht

Stellunggenommen.Siekonntediesschondeshålbnichttun ,weildie
seFragegarnichtin ihrenAufgabenkreisfällt ,vielmehrdurcheine
BestimmungderGemeindewahlordnunggeregeltist .Irgendeineoffiziell .

VerkündigungdesWahlergebnissesvomBalkondesAmtshauseshatnicht
stattgefunden,Weiterswirdausdrücklichfestgestellt,dasseinezwei-¬

te Stimmenzählungdurch die Bezirkswahlbehördenicht vorgenommenwur- ¬

de .DievonsämtlichenMieternunterfertigte Niederschrift derBe- ¬
zirkswahlbehördesteht mitdiesenamtlichenFeststellungenvollkommen
imEinklang.

DasGesellschaftseundWirtschaftsmuseumaufderAusstellung"Wien
und Wie Wiener " ,Auf der am Samstag zur Eröffnung gelangenden Ausstel - ¬

lung"WienunddieWiener"hatdasGesellschafts-undWirtschaftsmuse-¬
umals Volksbildungsinstitugdie eånheitliche Darstellungeinesgros-¬
sen Teiles der Statistik übernommen .Vor allem sind die Arbeitendes
Museumsin der Gruppeder GemeindeWienzu sehen .Auchin denAbtei- ¬
lungen der Arbeiterkammerund der Sozialversicherungsinstitute sind
viele statistische Bildertafeln ,bewegtestatistische Leuchttafeln ,
MagnetkartenundZeichenfilmeausgestellt .Vieles davonwirktdurch
dengrossenUmfangunddie eindrucksvollenFamben.DasMuseumbringt
aucheinenAusschnittauseinerWanderausstellung,dieeinschliesslich
derBeleuchtungüberallohnebesondereMontageeängerichtetwerden
kann .EswerdenBildertafelnüberFürsorge ,Schule ,Bauwesen,Kaltur-¬
entwicklung ,Arbeit und Produktion auf demBeschauer einwirken ,Beson¬
deren Eindruckwird ein grossangelegter transparenterLeuchtspiegel

machen ,der der Statistik dienstbar gemachtwurde .AuchdieMagnet- ¬

karte vonOesterreich ,auf der die täglichenWetterveränderungenzu
sehenseinwerden,dürfteInteresseerregen .DieGesamtheitdervom
MuseumaufgestelltenTafelnist ein grossessozialesBilderbuchvon
WienundseinerBevölkerung.

DasFortbildungsschulwesenaufderAusstellung"WienunddieWiener".
ImRahmendieser Ausstellungveranstaltet der WienerFortbildungsschulra
eineUebersichtüberdie WienerfachlichenFortbildungsschulen.ImMesse-¬
palast wirdamSamstagumhalb elf Uhrvormittagsder erste Teilder

AusstellungeröffnetwerdenErumfasststatistischeTabellenüberdas
WienergewerblicheFortbildungsschulwesenModelleeinesLehrlingsheimes ,
des ZentralfortbildungsschulgebäudesundLehrwerkstättenerzeugnisseIm
Zentralfortbildungsschulgebäudein der Mollardgasse87 wirddieAusstel
lung ,die LehrwerkstättenarbeitenundLehrmittel der fachlichenFort - ¬

bildungsschulenfür metallverarbeitendeGewerbeenthält ,amSonntagum
halb zehnUhrvormittagseröffnet .Derdritte Teil ist imZentralfortbil¬
dungsschulgebäudein derHütteldorferstrasse1 untergebrachtundzeigt
Lehrwerkstättenerzeugnisseder fachlichenFortbildungsschulenfürholz-¬
verarbeitende Gewerbe ,Textilgewerbe ,lederverarbeitende Gewerbeund

Kunstgewerbe .DieserTeilwirdamSonntagumelf Uhrvormittagseröffnet.
DieAusstellungenbleibonbis 30 .JunitäglichvonneunUhrfrühbis
siebenUhrabendsundanSonntagenvonneunUhrfrühbiseinUhrmittags
geöffnet.

397. 207GaskunsumenteninWien.ImAprilist dieZahlderGaskonsu-¬
menten in Wienabermals ummehr als dreitausend gestiegen .Gegenüber
31 ,Dezember1913hatsichderGasmesserstandvon211. 815auf
397. 207am30. April1927erhöht.DieEinrichtungvonGasanlagenauf

wirdTeilzahlung auch heuer fortgesetzt ;seit 1 .Jänner wurdein
58Häusernmit410WohnungenGasauf Teilzahlungeingeleitet .Auch

der VerkaufvonGasgerätenundKoksöfenhat imAprileine starkeZu- ¬
nahmezuverzeichnen.
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